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Jutelligenz⸗ Blatt 
für das Großherzogthum Posen. 


Intelligenge@omtoir im Mosthauge. 


* 212. Donnerſtag, den 3. September 1840. 


Angekommene Fremde vom 1. September. 
Herr Militairprediger Stamm aus Ehrenbreitenſtein, l. im Dominikaner; 
Kloſter; Hr. Baumeiſter Koſel aus Kieczyn, Hr. Poſtſekretaie Rudolph aus Kuͤſtrin 


und Hr. Guts b. v. Chlapowski aus Sosnica, l. im Hötel de Berlin; 


die Hrn. 


Gutsb. Graf v. Skorzewski aus Luboſtron, v. Sieraſzewski aus Lulin und Bande⸗ 
low aus Dobrzyce, l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. v. Calkowski aus Sapo⸗ 


wice, 


v. Mielenski aus Carne und v. Pronczinski aus Warſchau, 1. im Hotel de 
Saxe; Hr. Kaufm. Sandtmann aus Frankfurt o/ O., 
Gutsb. v. Zielinski aus Jaraslawice, I, im Hotel de Hambourg; 
Roſenbaum und Iſtael aus Uſez und Kantrowiez aus Koſtrzyn, 


l. im Hotel de Rome; Hr. 
die Hrn. Kaufl. 
l. im Eichborn; 


Hr. Gutsb. v. Sokolnickt aus Turoſtowo, l. im gold, Ldwen. 


1) Offener Arreſt. Nachdem über 
den Nachlaß des zu Sciborze verſtorbenen 
Andreas v. Wierzbinski und deſſen nach⸗ 
gelaffener Wittwe Joſepha v. Wierzbinska 
gebornen v. Zakrzewska primo voto von 
Wolska auf Antrag des Vormundes der 
Veneſiziolerben heut der erbſchaftliche Liqul⸗ 
ationsprozeß erbfinet worden, und derſelbe 
der Verwaltung der Maſſe ſich begeben hat, 
ſo werden alle und jede, welche von dem 
Nachlaſſe der von Wierzbinskiſchen Ehe⸗ 
lente etwas an Gelde, Sachen, Effekten 
oder Briefichaften hinter ſich haben, hier⸗ 


Aebi jawny. Gdy nad pozosta- 
loscig zmarlego w Sciborzu Andrzeja 
Wierzbinskiego i pozostaley tego?“ 
wdowy Jözefy 2 Zakrzewskich Wierz- 
binskiéy primo voto Wolskiey 9s 
wniosek opiekuna sukcessoröw bene- 
ficialnych process spadkowo-likwida- 
eyiny dzis otworzony zostel, a tenze 
zrzekl sig zarzadu mass, zalecamy 
wszystkim, ktörzyby 2 pozostalosci 
malzonkew Wierzbinskich cokolwiek 
badz w pienigdzach, rzeczach, eſſek - 


55 lub pismach posiadali, adeby 


fur verluſtig erklärt werden wird, 


— 


5 4 0 


See 


durch angewiefen „ ben Beneſizialerben 


nichts davon bn e Um , 15 767 
1 ich Anzeige zu 


machen, und die in ihrem DVefige befinde 


mebr bei unt dodon M 


lichen Gelder oder Sachen, jedoch mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, 


in unſer Depoſitorium abzuliefern, widri⸗ 
genfalls dasjenige, was etwa den Bene⸗ 
fizlalerben bezahlt oder aus geantwortet 
werden möchte, zum Velen der Maſſe 


anderweit beigetrieben, und der Inhaber 


ſolcher Gelder und Sachen, der etwas 
davon verſchweigen oder zurückbehalten 


ſollte, noch außerdem alles ſeines daran 
babenden Unterpfand⸗ oder andern Rechts 
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Btomberg den 3. Juli 1840. 


Kdnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


— — 


2) Ad nigl. Land u. Stadtgericht 
zu Filehne. Er 


Die über ein Kapital von 500 Rthlr. 


nebſt 5 proCent Zinſen von dem vorma⸗ 
ligen Freiſchulzengutsbeſitzer Victor Gerz 
czynski für den Freibauer Simon Wasko 
ousgeſtellte und für dieſen auf dem zu 
Nosko No 25 jetzt 33 belegenen Frei⸗ 
ſchulzengute Rubr. III. No. 6 eingetra⸗ 
gene Schuld und Pfandverſchreibung vom 
20. Mai 1828 iſt ‚verloren gegangen und 
ſell auf den Antrag der Waskoſchen Er⸗ 
den und des jetzigen Beſitzers des verpfaͤn⸗ 
deten Grundſtuͤcks amortiſirt werden. 


Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


cbe auf das gedachte Inſtrument oder das 
Kapital ſelbſt als Inhaber Ceſſtongrien, 
oder Erben, oder aus irgend einem an⸗ 


7 ns 1 1 

sukeessorom benicheialnym'z tego nie 
bynaymniey, nie wydali, ale owszem 
nem d dim Inie döniesli, 3 pi 
nigdze lub eczy w posiadaniu ma- 
igce, 2 zastrzegeniem praw swych do 
u. do rg odstawili, 
gdyz w razie prZeeiwaym, co 2 
een benehcialnym 2, 2 185. 


wydali powtörnie na kor is 


pienigdzy lub rzeczy, ktöryby cokol- 


wiek z nich zamilczal, lub zatrzymal, 


uznanym, opröcz tego bedzie za u- 


prawa zastawu i inne 
Bydgoszez, dnia 3. Lipca 1840. 
Krol. Glöwny Sad Ziemiafski. 
TEN 
Krol. Sad Ziemsko- mieyski 
„ Wieleniu, 2 
Obligacya szdowa 2 dnia 29. Maja 
1828 r. na kapital talarö6w 500 z pro- 
centem po 5 od sta przez Wiktora 
Gerezyuͤskiego bylego wlasciciela 52 0- 
lesıwa wolnego na Szymona Wasto 
gospodarza wystawiona i dla hiegv 


$ciggnigtem, a posiadacz podobnyth 


tracaigcego wszelkie do nich miane. 


u 


N 


na seolestwie w Rosku pod Nro. 25 


seraz,33 poloZonym, Rubr. III Nr. 6 
zaintabulowana, zaginglai ma by e na 
'wniosek sukeessorow Kiste ters 
äuieyszego wlaßciciela geaptu r 
‚Wnego swortyzew ab: 
WoZyveis sig ninieyszem wszysey, 
ter na rzeezony instrument "lub 


'kapital /powyZszy iako winsciciele, 


cessJunaryusze albo sukcessorowie, 


DR 


ben, hierdurch aufgefordert, dergleichen 
vermeintlichen Anſpruͤche binnen 32 
naten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 
2. Oktober 1840 Vormittags 9 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle anſtehenden Ter⸗ 
mine anzumelden oder nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls ſie mit ihren Anfprüchen auf 
jene Forderung und des barhber ſprechen⸗ 


badz les 2 iakiego innego fundamen; 
tu prawa robcib mysla, aby Iakowe 
w mniemane prawa w przeciggu Ich 
miesigey, a naypöZniey w terminie 
dnia 2. Paz dziernika 1840 r. 
o godzinie gtey zrana w posiedzeniu 
tuteyszego Sadu wyznaczonym 22. 
meldowali i dowiedli, inaczéy z pra- 


wamisw&mi, do rzeczonego kapitalu 


den Inſtruments prͤͤcludirt werden, und i nan opiewaigcego instrumentu pre- 


ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt, das Dokument ſelbſt ober für 
amortiſirt erklört werden wird. Aus 5 
tigen wird det Juſtiz:Commiſſarius Hanke. 
bierſelb 


kludowani- bad i w skutek lego im 
wieczne milczenie naloZone „ a do- 


‚kument za amortyzowany uznany zo- 


stanie. Postronnym interessentom 


ft zum Stellvertreter in Vorſchlag przedstawia sig tuteyszy kommissarz 


33 Nothwendiger Verkauf. 
Land und Stadt ⸗ Gericht zu 
Schelm m. 

Das in 


gebracht. 


Czmon,Hauland sub N 


: speawiedliwosci ‚Ur, Hanke, 


x 


1 1 2 
Syrzeda? konieczna. 


842d Ziems konmieys ki 


r Sremi 


A. 6 ©. ua 5 2 
SGospodarstwo chlopskie w Czmon- 


0. 32 


belegene, den Wopciech Kowalskiſchen kich olgdrach, pod No, 32 poloZone, 
Eheleuten gehdrige bäuerliche Grundſtück, malzonkom Kowalskim wlasne, osza · 
abgeſchaͤtzt auf 637 Rthlr. zufolge der, cowane na 637 Tal, wedle taxy, mo» 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
mittags 10 Uhr on ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhoſtirt werden. 8 
Schrimm den 3. Juni 1840. 
Abaigl. Land⸗ und Stadtgericht, 
1 5 f 


4) Der Prediger Johann Specht hier⸗ 

ſelbſt und deſſen Braut n 
Fiſcher aus Arusfrlde, haben mittelſt 

Ehevertrages vom 22. Juli d. J. die Ge⸗ 


Wilhelmine geb. mosci publiezney, 


gacéy byé przeyrzaney wraz 2 ne 
zem hypoteznym i warunkami x Re- 
gistraturze, ma by& dnia 8. PaZ- 
dziernika 8 40 przed poludniem- 
ogodzinie,aot6y w.mieyscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedane. 
. Szrem, dnia 3. Czerwea 1840 
Krol, Sad ‚Ziemsko „mieyski 
jeyszem do wiado- 
ze tuteyszy kaznos 
cht i narzeczona iego _ 
ischer 2 Arnsfeldu, 


‚Podaie sig min 


daieia Jan 8 
Wilhelmina 


* 


meinſchaft der Ohter und des Erwerbed konitraktem praedälubnym 2 dnia 2. 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur df, Lipea r. b. wspolnos& maigtku i do- 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. robku wylgczyli. Sea, b i pe 
Frauſtadt am 11. Auguſt 1840. "Wschowa, d. 11: Sierpnia 1840. 
Kdnigl. Land und Stadtgericht. Kröl. S4 Zziemsko- mieyski, 


22. —— . —— — 
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5) Concerts Anzeige. Freitag den 4. September e. wird der Unterzeich⸗ 
nete, ein Schüler des Balladen ⸗Componiſten Dr. C. Loewe, eine muſikaliſche 
Soitee im Saale des Hörer de Dresde zu geben vie Ehre haben. Walladen und 
Lieder der beliebteſten deutſchen Componiſten, worüber die Auſchlags⸗Zettel das Naͤ⸗ 
here angeben werden, ſollen den Hauptinhalt der beregten Unterhaltung auz machen. 
Zur Theilnahme ladet ganz ergebenſt ein. 5 g Need inn 

Wilhelm Schwabe, Balladen und Liederſänger. 
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6) Stettiner Damp fſchiff Fahrt. Die Herstellung des in feinem 
Roͤhrenſyſtem mangelhaft gewordenen Dampfſchiffs „Dronning Maria“ würde zu 
viel Zeit erfordern, um es noch in dieſem Jahre in reiſefertigen Zuſtand zu ſetzen, 
daher hat die Geſellſchaft, zu einer Abhulfe außer Stande, beſchloſſen, die Dampf⸗ 
ſchifffahrts⸗Verbindungen zwiſchen Stettin und Copenhagen für dies Jahr ganz ceſ⸗ 
ſiren und während des Winters die Dronning Maria mit einem neuen Keffel ver, 
ſeben zu laſſen, damit ſie im naͤchſten Frühjahr wieder ihre Reiſen beginnen kann. 
Das Dampfſchiff „Kronprinzeſſin“, Captain Bluhm, ſetzt feine Fahrten zwiſchen 
Stettin und Swinemünde ſo fort, daß es bis zum Schluſſe der Badeſaiſon, mit, 
hin vom 1. bis zum 17. September an jedem Dienſtag, Donnerſtag und Sonn⸗ 
abend 12 Uhr Mittags von Stettin, und on jedem Montag, Mittwoch und Freie 
tag Morgens 8 Uhr von Swinemünde expedirt wird, hingegen nach dem 17. Sep⸗ 
tember nur 2 Reiſen in der Woche zurückgelegt und zu dieſen au jedem Montag 
und Donnerſtag Morgens 8 Uhr von Stettin abgeht, um entweder am folgenden 
oder zweiten Tage zu retöurniren. Stettin den 27. Auguſt 1840. 
ö . 8845 A. Le m on i u 8. 


ö *. — . ; 
7) Am alten Markt Mo, 8 1 if ein Laden nebſt Wohnungen von Michaeli d. 
J. zu vermiethen. Das Nähere beim Unterzeichneten daſelbſt. N 
Pe.oſen den 31. Auguſt 1840. Louis Landsberg. 
a a N . 478 ER u Nn BAM 1 


8) Vom 1. Oktober d. J. ab ſind in der Vorstadt Halbdorfſraße No. 1 Woh; 
nungen zu vermie then. de e e 


— 


— — 


